
1. Das aktive Bestandskonto „Forderungen“, sowie das passive Bestandskonto „Verbindlichkeiten“ 
stehen bei der Umsatzsteuer immer alleine.

2. Eingangsrechnungen und ihre Berichtigung immer Vorsteuer, Ausgangsrechnungen und ihre 
Berichtigung immer Umsatzsteuer.

3. Der Abschlussbuchungssatz für das Konto „Umsatzsteuer“ lautet immer (letzten des Monats):
Umsatzsteuer an Vorsteuer.

4. Der Buchungssatz zur Überweisung der Zahllast an das Finanzamt lautet immer (am 10. des 
darauffolgenden Monats): Umsatzsteuer an Bank.

5. Der Abschlussbuchungssatz für aktive Bestandskonten lautet:
SBK an Aktivkonto

6. Der Abschlussbuchungssatz für passive Bestandskonten lautet:
Passivkonto an SBK .

7. Für Ertragskonten lautet der Abschlussbuchungssatz immer:
Ertragskonto an GuV.

8. Für Aufwandskonten lautet der Abschlussbuchungssatz immer:
GuV an Aufwandskonto.

9. Der Abschlussbuchungssatz für das Gewinn-und Verlustkonto lautet bei einem Gewinn: 
GuV an Eigenkapital.

10. Der Abschlussbuchungssatz für das Gewinn-und Verlustkonto lautet bei einem bei einem Verlust: 
Eigenkapital an GuV.

11. Den Minderbestand im „Warenbestandskonto“ bucht man immer:
Aufwendungen für Waren an Waren.

12. Den Mehrbestand im „Warenbestandskonto“ bucht man immer:
Waren an Aufwendungen für Waren.


